
Informationsblatt der Ortsverwaltung

 Mittwoch, 16. Dezember 2020 • Nummer 51/52/53

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
wir hoffen, Sie sind gut durch dieses herausfordernde und in vieler Hinsicht 
belastende Jahr 2020 gekommen. 
  
Vieles, das uns selbstverständlich war, ging nicht mehr: statt Gemeinsamkeit war plötz-
lich soziale Distanz gefordert, Abstand, Verzicht auf liebgewonnene 
Gewohnheiten oder Bräuche, gemeinsames Trainieren, Singen, Feiern... 
  
Aber dieses Jahr hat auch gezeigt, wie groß der Zusammenhalt, die Hilfsbereitschaft 
und die Improvisationsfähigkeit hier in Ebnet ist: Besorgungsdienste wurden ange-
boten, die Schlange am Marktstand (natürlich mit Abstand) wurde intensiv zum Aus-
tausch genutzt, die Rätschebuben versahen ihren Dienst vom Balkon oder Hof aus, 
Sankt Martin ritt die von Laternen erhellten Ebneter Straßen ab und der heilige Niko-
laus bepackte zusammen mit seinen Gehilfen den Bollerwagen und zog segenspen-
dend durch den Ort. Sicher gibt es noch viele weitere Beispiele, die Ihnen dazu einfal-
len und die das Leben ein Stück „heller“ gemacht haben. 
  
Lassen Sie uns zuversichtlich ins kommende Jahr blicken, in dem die 
Pandemie mit den dann wohl zur Verfügung stehenden Mitteln 
bekämpft wird, in dem wir im Frühsommer unsere sanierte 
Dreisamhalle in Betrieb nehmen werden, und in dem wir 
hoffentlich Stück für Stück die Vereinsarbeit, den Kulturbetrieb, 
das gemeinsame Feiern wieder aufnehmen können. 
  

Wir wünschen Ihnen 
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr! 
  

Beate Schramm (Ortsvorsteherin) 
Ortschaftsrat Ebnet 

und das Team der Ortsverwaltung Ebnet: 
Ulrike Schwörer, Jessica Dold, Caroline Schwehr, 

Wolfgang Frey und Andreas Birkle 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler
Schnaitweg 3     0761/5575600
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 19.12.2020 
Loretto-Apotheke 
Günterstalstr. 52 
79100 Freiburg 

Sonntag, 20.12.2020 ( 4. Advent) 
City-Apotheke in der Schwarzwaldcity 
Schiffstr. 5 
79098 Freiburg 

Donnerstag, 24.12.2020 ( Heiligabend) 
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal 
Habsburgerstr. 131 
79104 Freiburg 

Freitag, 25.12.2020 
( 1. Weihnachtsfeiertag) 
Herdern-Apotheke 
Habsburgerstr. 59 
79104 Freiburg 

Samstag, 26.12.2020
( 2. Weihnachtsfeiertag) 
Apotheke im ZO 
Schwarzwaldstr. 78 
79117 Freiburg 

Sonntag, 27.12.2020 
Holzmarkt-Apotheke 
Kaiser-Joseph-Str. 255 
79098 Freiburg 

Donnerstag, 31.12.2020 ( Silvester) 
3 König Apotheke 
Dreikönigstr. 9 
79102 Freiburg 

Freitag, 01.01.2021 ( Neujahr) 
Hölderle-Carré Apotheke Caunes 
Konrad-Goldmann-Str. 5 A 
79100 Freiburg 

Samstag, 02.01.2021 
Schwabentor-Apotheke 
Oberlinden 22 
79098 Freiburg 

Sonntag, 03.01.2021 
Brunnen-Apotheke Freiburg 
Bertoldstr. 8 
79098 Freiburg 

Mittwoch, 06.01.2021 ( Hl. Drei Könige) 
Urban-Apotheke Herdern 
Hauptstr. 58 
79104 Freiburg 

Samstag, 09.01.2021 
St. Barbara-Apotheke Littenweiler 
Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg 

Sonntag, 10.01.2021 
Lederle-Apotheke 
Guntramstr. 17 
79106 Freiburg
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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

„Weihnachtsferien“ Mitteilungsblatt 
Das Ebneter Mitteilungsblatt macht „Weihnachtsferien“.  

Dies ist die letzte Ausgabe in diesem Jahr. 
Wir danken allen für die gute Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr. 

Die erste Ausgabe wird am Mittwoch, 13.01.21 erscheinen. 
Redaktionsschluss ist am Montag, 11.01.2021, um 9 Uhr. 

 
Ihre Ortsverwaltung Ebnet 

 
  
 

Busfahrpläne für 2021 
die neuen Busfahrpläne der RVF für die Linien: Todtnau, St. Peter, St. 
Märgen, Buchenbach und Oberried sowie für den Hochschwarzwald 
liegen ab sofort in der Ortsverwaltung aus. 

 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Verschiebung Müllabfuhr 
Bitte beachten Sie, dass die Müllabfuhr am Montag 21. Dezember 
auf Samstag, 19.12.2020 vorgezogen wird.  
    
 
Christbaumsammlung 
Am Montag, 11.01.2021,  sammelt die ASF Christbäume ein. Bitte 
stellen Sie Ihren Christbaum am Abholtag bis 6 Uhr auf dem Gehweg 
bereit. Die Christbäume müssen selbstverständlich frei von Deko 
sein und dürfen maximal 2 Meter lang sein. 
 
 
 
Spruch der Woche
Ein gutes Gewissen ist ein ständiges Weihnachten. 
Benjamin Franklin 

Erreichbarkeit der Ortsverwaltung über die Weihnachtsfeiertage und Jahreswechsel 2020/ 2021 
Montag, den 21.12.2020 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
Dienstag, den 22.12.2020 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
Mittwoch, den 23.12.2020 08.00 - 12.00 Uhr  geöffnet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung (nachmittags ge-

schlossen) 
Donnerstag, den 24.12.2020 geschlossen 
Freitag, den 25.12.2020 geschlossen   
Montag, den 28.12.2020 geschlossen ( Rufbereitschaft) 
Dienstag, den 29.12.2020 geschlossen ( Rufbereitschaft) 
Mittwoch, den 30.12.2020 geschlossen ( Rufbereitschaft) 
Donnerstag, den 31.12.2020 geschlossen 
Freitag, den 01.01.2021 geschlossen 
  
Vom 28.12. bis 30.12.2020 besteht für die Anmeldung von Sterbefällen und Beerdigungen eine Rufbereitschaft in der Zeit von 
9.00 bis 11.00 Uhr unter der Tel.: 0761/ 696898-0. 

Außerdem hat das Bürgeramt für dringende Pass- und Ausweisangelegenheiten vom 28.12.- 30.12.2020 von 8.00- 16.00 Uhr 
mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet. Tel.: 0761/ 201-0 

Ab 04.01.2021 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.   

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann es leider auch kurzfristig zu geänderten Öffnungszeiten kommen.
    

Das Team der Ortsverwaltung Ebnet wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2021. 

Ebneter Märktle  
Das Ebneter Märktle ist diesen Freitag, 18.12.2020, zu den ge-
wohnten Zeiten, 8-12 Uhr für Sie da. Wegen des Feiertags am 
25.12.2020 findet das Ebneter Märktle schon am Mittwoch, den 
23.12.2020 in der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr mit einem einge-
schränkten Angebot statt. 
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KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG OST

Katholische Kirchengemeinde Freiburg Ost, Sudetenstraße 20, 
Tel. 6 73 77 / Fax 600 87 62
E-Mail-Adresse:
pfarramt-barbara@kath-freiburg-ost.de 
Dr. Winfrid Keller, Pfarrer Tel. 6 73 77  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet Tel. 6 76 12  
Sozialstation Freiburg, Bezirk Ost Tel. 51 58 76 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros über Weihnachten und den Jah-
reswechsel: 
Montag, 21. Dezember von 9-12 Uhr 
Dienstag, 22. Dezember von 9-12 und 15-17.30 Uhr 
Montag, 28. und Dienstag, 29. Dezember: von 9-12 Uhr 
An Heiligabend, 24.12.2020 und Silvester, 31.12.2020 bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.   
  
Ab dem 04. Januar 2021 sind wir zu unseren neuen Öffnungszeiten 
für Sie da:   
Mo, Di, Do 9-12 Uhr und Di 15-17.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Do 15-17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Freitag, 18. Dezember – 18. Dezember 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 19. Dezember – 19. Dezember 
07.00 Uhr Eucharistiefeier - Adventsmesse im Kerzenschein (Rorate) 
in St. Barbara 
  
Sonntag, 20. Dezember - VIERTER ADVENTSSONNTAG   
Tagesgebet 
Allmächtiger Gott, 
gieße deine Gnade in unsere Herzen ein. 
Durch die Botschaft des Engels 
haben wir die Menschwerdung Christi, 
deines Sohnes, erkannt. 
Führe uns durch sein Leiden und Kreuz 
zur Herrlichkeit der Auferstehung. 
Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 
  
Lesungen: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16; Röm 16,25-27
Evangelium: Lk 1,26-38   
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Gedächtnis für Elisabeth und Eugen Jautz und Anna und Leonhard 
Neumann und Angehörige 
  
Donnerstag, 24. Dezember - HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
– WEIHNACHTEN (H) 
ADVENIAT-Kollekte 
Lesungen: Jes 9,1-6; Tit 2,11-14
Evangelium: Lk 2,1-14 
  
17.00 bis 19.00 Uhr Auf dem Weg zur Krippe - im Pfarrgarten“ 
24.00 Uhr Eucharistiefeier - Messe in der Heiligen Nacht – Mitter-
nachtsmesse 
Nur mit Anmeldung 
  
Freitag, 25. Dezember 
18.30 Uhr Feierliche Vesper - für alle Gemeinden der Kirchengemein-
de in St. Barbara 
  
Samstag, 26. Dezember - HEILIGER STEPHANUS, 
ERSTER MÄRTYRER –  ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 27. Dezember - Erster Sonntag nach Weihnachten 
Lesungen: Gen 15,1–6; 21,1–3; Hebr 11,8.11–12.17–19) 
Evangelium: Lk 2,22–40 

11.00 Uhr Eucharistiefeier - mit Segnung des Johannisweines 
Montag, 28. Dezember - Unschuldige Kinder 
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Jahrtagsmesse für Walter Bolduan 
  
Donnerstag, 31. Dezember - Siebter Tag der Weihnachtsoktav  
18.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst in St. Barbara 
  
Freitag, 01. Januar - Neujahr, Oktavtag von Weihnachten, 
Beschneidung und Namengebung des Herrn   
Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsre Nacht nicht traurig sein. 
Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsre Nacht nicht endlos sein. (GL 760) 
  
Lesungen: Ex 3,1-8.10-12a-14.15b; 1 Joh 5,9-13 
Evangelium: Lk 2,21
 
17.00 Uhr Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Frei-
burg Ost 
zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit 
  
Sonntag, 03. Januar - ZWEITER SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
Lesungen: Sir 24,1-2.8-12 (1-4.12-16); Eph 1,3-6.15-18 
Evangelium: Joh 1,1–18 
  
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Jahrtagsmesse für Erzbischof Oskar Saier 
und Prof. Dr. Karl Suso Frank 
   
Mittwoch, 06. Januar - Erscheinung des Herrn 
Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 
Lesungen: Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6
Evangelium: Mt 2,1-12 
  
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 08. Januar – 8. Januar – Freitag in der Weihnachtszeit 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 10. Januar - TAUFE DES HERRN (F) 
Lesungen: Jes 55,1-11; 1 Joh 5,1-9
Evangelium: Mk 1,7-11 
  
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier - gestaltet durch die Sternsinger 
  
Mittwoch, 13. Januar - Heiliger Hilarius, Bischof von Poitiers Kir-
chenlehrer [um 367] 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest des hl. Hilarius 
  
MINISTRANTENPLAN   
Sonntag, 20. Dezember 
Anna Hagenberger, Leonie Bollin 
  
Freitag, 25. Dezember 
Oberministranten 
  
Samstag, 26. Dezember 
Johannes Lühr, Johannes Radicke 
  
Sonntag, 27. Dezember 
Fabian und Daniel Faller 
  
Sonntag, 03. Januar 
Rike Tenbohlen, Fiona Blessing 

Weitere Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde Freiburg 
Ost:   
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
   
Samstag, 
19.12.2020  _____ 07.00 Uhr  
  Rorate-Messe   
  18.30 Uhr  _____  
         
Sonntag, 
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20.12.2020 09.30 Uhr  09.30 Uhr 11.00 Uhr
 mit Kinder- Wort-Gottes-Feier
 wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  mit Kinderwort-
  gottesdienst   
         
Donnerstag, 
24.12.2020 22.00 Uhr  22.00 Uhr 17.00 Uhr
 Christmette  Christmette  Christmette für 

die Gemeinde St. 
Peter und Paul 
gefeiert in St. Bar-
bara  

         
Freitag, 
25.12.2020  _____ 10.00 Uhr  07.00 Uhr
  18.30 Uhr  Hirtenmesse 
  Feierliche Vesper 
 
         
Samstag, 
26.12.2020 09.30 Uhr  _____  _____ 
 mit Kinderwort-
 gottesdienst   
         
Sonntag, 
27.12.2020 09.30 Uhr 09.30 Uhr 18.30 Uhr  
         
Donnerstag, 
31.12.2020 17.00 Uhr  18.00 Uhr _____
 Ökum. Wortgottes Ökum. Jahresschluss-
 feier mit Kinderwort- gottesdienst
 gottesdienst 
 zum Altjahresabend 

Freitag, 
01.01.2021  17.00 Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde 

Freiburg Ost 
 zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit   
         
Samstag, 
02.01.2021  _____ 18.30 Uhr  _____  
         
Sonntag, 
03.01.2021 09.30 Uhr 09.30 Uhr  11.00 Uhr
 Wort-Gottes-Feier 
 mit Kommunionfeier   
         
Mittwoch, 
06.01.2021 09.30 Uhr  09.30 Uhr 11.00 Uhr
 Wort-Gottes-Feier 
 Familiengottesdienst 
        
Samstag, 
09.01.2021  _____ 18.30 Uhr  _____  
         
Sonntag, 
10.01.2021 09.30 Uhr  09.30 Uhr 11.00 Uhr 
 Begrüßungsgottes-
 dienst für den 
 Schwesterkonvent 
 DMMM

Herzliche Einladung zum Empfang des Sakramentes der Versöh-
nung. 
am Dienstag, 22. Dezember 2020 von 18.30 bis 19.30 Uhr in der 
Seitenkapelle der St. Barbara-Kirche 
    
Liebe Gemeindemitglieder! 
In unserer Kirchengemeinde werden zu Hl. Abend und den Weih-
nachtsfeiertagen viele verschiedene Formen von Gottesdiensten 
angeboten werden: „Von einer Familienchristmette im Freien“ über 
einen 
„Weg zur Krippe“ bis hin zur „traditionellen Christmette“. Wir sind 

über diese vielfältigen Angebote sehr dankbar. Trotzdem kann es 
passieren, dass wir Gottesdienstbesucher*innen aufgrund der er-
reichten Platzkapazitäten ein „Es tut uns sehr leid. Alle Plätze in der 
Kirche sind belegt“ entgegenbringen müssen. Wir bitten jetzt schon 
um Ihr Verständnis. Bitte beachten Sie auch: Für manche Gottes-
dienstangebote braucht es eine Anmeldung. An dieser Stelle wollen 
wir gerne auf die vielfältigen Angebote der Erzdiözese hinweisen: 
Vom Livestream der Familienchristmette in Mannheim (live Übertra-
gung am 24. Dezember um 16.00 Uhr unter www.ebfr.de/livestream 
(sie bleibt auch danach zum Anschauen und Mitfeiern online), über 
Handreichungen für Hausgebete und Gottesdienste an Hl. Abend 
und die Weihnachtstage die in der Kirche ausliegen. Sie finden alle 
Informationen auch auf der Startseite unserer Homepage unter 
www.kath-freiburg-ost.de „Gemeinsam Advent und Weihnachten 
feiern“. 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachtstage 
Bleiben Sie behütet, Ihr Seelsorgeteam   
  
Weihnachtsgruß des Gemeindeteams St. Hilarius 
Liebe Gemeindemitglieder, 
Weihnachten feiern heißt, den Geburtstag eines Menschen feiern, 
der in eine scheinbar hoffnungslose Situation hinein geboren ist 
und der doch selbst zur Hoffnung schlechthin für so viele geworden 
ist. Weihnachten feiern in einer scheinbar hoffnungslosen Zeit heißt, 
von genau dieser Hoffnung Zeugnis geben: Jesus wurde in einer 
eher stillen Nacht geboren... 
Machen wir uns gemeinsam als Gemeinde auf den Weg, um mitein-
ander das Hoffnungsleuchten von Weihnachten zu entdecken! 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Weihnachtstage voller Segen, 
zahlreiche Lichtpunkte beim Rückblick auf das zu Ende gehende 
Jahr und viel guten Mut für das Neue Jahr 2021. 
Ihr Gemeindeteam   
  
Ebnet auf dem Weg zur Krippe - 
Hl. Abend von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Wir laden Sie ein, an Hl. Abend Ihr Fenster, Ihre Hofeinfahrt, Ihre 
Haustüre, das, was von der Straße aus sichtbar ist, weihnachtlich 
zu gestalten. Gerne kann auch am Weg ein Licht stehen. 
Mit der Broschüre „Anders Weihnachten feiern“ – sie liegt sowohl in 
der Kirche als auch an Hl. Abend an vielen Stellen in Ebnet aus – kön-
nen Sie den Hl. Abend beginnen, wenn Sie das möchten: Eine Ker-
ze anzünden, ein Lied singen, die Weihnachtsgeschichte lesen und 
sich danach auf den Weg durch das Dorf machen. Vorbei an vielen 
schön geschmückten und erleuchteten Fenstern. Ihr Weg wird von 
Lichtern gesäumt sein ... und dann werden sie im Pfarrgarten den 
großen Stern sehen und wenn sie diesem folgen, wie damals die 
Hirten, werden sie auch das Kind in der Krippe finden. An der Krip-
pe haben die Kinder die Möglichkeit, Ihre Spende im „Kässchen des 
Kindermissionswerks“ in ein Körbchen zu geben. 
Sie sind eingeladen, unseren „Sternenbaum“, dessen Geschichte 
uns in den letzten vier Adventssonntagen begleitet hat, mit Ihren 
Bitten und Hoffnungen für sich und andere zu schmücken. Wir sind 
uns sicher, Sie sind an dem Abend nicht alleine und können auf Zuruf 
oder dem gebotenen Abstand „Frohe Weihnachten“ wünschen. Sie 
finden in der Kirche das „Licht von Bethlehem“, dass Sie gerne mit 
einer Laterne mit nach Hause nehmen können. Die Kirche St. Hi-
larius ist am 24. Dezember den ganzen Tag bis zur Mitternacht-
schristmette um 24.00 Uhr geöffnet.  
Wenn sich viele in Ebnet von dieser Idee des „Unterwegs sein“ an-
stecken lassen, wenn sich „Ebnet auf den Weg zur Krippe“ macht, 
dann können wir Miteinander und Verbundensein erleben, dann 
wird wahr, was die „Engel“ in der Weihnachtsbotschaft verkündeten: 
„Frieden allen Menschen auf Erden“. 

Christmette um 24.00 Uhr 
In diesem Jahr – hoffentlich einmalig – kann der Besuch der Christ-
mette um 24.00 in St. Hilarius nur nach vorheriger Anmeldung erfol-
gen. Dazu haben Sie zwei Möglichkeiten: entweder per Mail unter 
christmette-hilarius@gmx.de oder telefonisch unter 69 67 219 
(auch AB). Bitte nennen Sie Ihren Namen und die verbindliche Per-
sonenzahl der Gottesdienstbesucher, sowie Ihre Telefonnummer. 
Die Anmeldung kann ausschließlich zwischen Freitag, 18. und 
Dienstag, 22. Dezember 2020 erfolgen.  Die Plätze werden in der 
Reihenfolge der eingegangenen Anmeldungen vergeben. Wir bitten 
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um Ihr Verständnis für diese organisatorische Maßnahme. 
Aktion – Sterne am Sternenbaum im Pfarrgarten aufhängen 
Die Geschichte vom Sternenbaum begleitete Familien mit ihren Kin-
dern in der Adventszeit. Daher ist sie nochmals als Ganzes im Mittei-
lungsblatt abgedruckt. Sie sollte uns wie die Bewohner der Stadt in 
Bewegung bringen und uns wieder bewusst die Frage stellen: War-
um feiern wir Weihnachten? 
Es ist verrückt, dass uns 2000 Jahre nach der Geburt Jesu immer noch 
dieses Ereignis in Bewegung setzt. Warum eigentlich? Vielleicht hat 
jede und jeder eine andere Antwort darauf. 
Eine Antwort ist die, dass wir in Jesus einen Menschen sehen, der 
Licht in unser Leben bringt, mit dem, wie er mit Menschen seiner 
Zeit umging. Jesus reagiert in den Geschichten immer anders als ich 
es tun würde und das bringt mich in Bewegung. 
Im Gottesdienst gibt es immer eine wichtige Unterbrechung: die 
„Fürbitten“. 
Ich denke an andere, danke, bitte und hoffe für andere und mich. 
Gerne können Sie auf dem Weg zur „Ebneter Krippe“ Sterne mitbrin-
gen, am besten mit einer Schnur versehen. Schreiben Sie Ihren Dank, 
Ihre Bitte darauf. Somit wird der Sternenbaum ein sichtbares Zeichen 
von Hoffnung. 
    
Aktion - virtuelle Möglichkeit, den Sternenbaum zu schmücken 
Wir wollen als Zeichen der Verbundenheit eure gestalteten Sterne 
der letzten Sonntage sammeln und damit einen virtuellen Ster-
nenbaum schmücken. Schickt uns doch Fotos eurer Sternstun-
den, Mut Sterne, Freudensterne, Sternenwünsche und die entdeck-
ten „Hoffnungsleuchten“ aus Ebnet. 
Betreff:Sternenbaum an: muriel.vonhartrott@googlemail.com. 
Den Link zu den Botschaften findet Ihr dann an Heiligabend auf der 
Homepage.   
  
Der Sternenbaum - Ein Weihnachtsmärchen von Gisela Cölle 
– eine leuchtende Geschichte im Advent, die Gemeinschaft und Ver-
bindung schenkt:   
In einem kleinen Haus am Rand der Stadt lebte ein Mann, der schon 
sehr, sehr alt war. Soweit er zurückdenken konnte, hatte er in diesem 
Haus gewohnt. Er hatte miterlebt, wie die Stadt allmählich wuchs 
und größer wurde, wie die Gärten verschwanden und immer neue 
Hochhäuser und Einkaufszentren gebaut wurden. 
Die Leute in den neuen Häusern kannten den alten Mann nicht. Sie 
kannten nicht einmal ihre nächsten Nachbarn. Sie gingen morgens 
eilig aus dem Haus, kehrten abends müde zurück – und hatten den 
ganzen Tag nicht in den Himmel geschaut, die dicken Wolken nicht 
gesehen und erst recht nicht die Sterne. 
Der alte Mann dachte an früher, als er und seine Geschwister an 
dunklen Nachmittagen um den Ofen saßen und die Mutter Ge-
schichten erzählte. Damals hatten die Kinder goldene Papiersterne 
in die Fenster gehängt, damit das Christkind an Weihnachten zu ih-
nen fand. 
Da fiel dem alten Mann ein, dass er noch irgendwo eine Rolle Gold-
papier haben musste, und er begann, in den Schränken und Schub-
laden zu suchen. Schließlich fand er das Goldpapier. Nachdenklich 
hielt er es in der Hand. Dann begann er Sterne auszuschneiden. 
    
Die Leute in der Stadt haben wenig Zeit. So wenig Zeit, dass sie den 
alten Mann nie kennengelernt haben und nicht einmal ihre Nach-
barn kennen. Sie kehren abends müde von der Arbeit zurück – und 
haben den ganzen Tag nicht in den Himmel geschaut, die dicken 
Wolken nicht gesehen und erst recht nicht die Sterne. 
Plötzlich stand er auf und ging zum Fenster. Der alte Mann schau-
te hinüber zu den hellen Leuchtreklamen: Ob das Christkind meine 
Sterne überhaupt sehen wird? Ich will hinausgehen und es suchen 
und ihm den Weg leuchten mit den Sternen. Noch am selben Abend 
machte sich der Mann auf den Weg, das Christkind zu suchen. 
Ein gewaltiger Sturm tobte und riss die blinkenden Weihnachts-
beleuchtungen von den Einkaufszentren. Dann fiel auch noch die 
Stromversorgung aus. Die Lichter erloschen und die Weihnachts-
lieder aus den Lautsprechern verstummten. Die ganze Stadt lag in 
tiefer Dunkelheit und Stille. Der alte Mann ging durch die Straßen, 
vorbei an hohen Häusern, vorbei an lichterlosen Schaufenstern und 
verschlossenen Türen. 
Niemand hörte ihn, niemand schaute ihm nach. Die Leute waren die 
Dunkelheit und die Stille nicht mehr gewohnt. Kein Handy klingelte 

mehr, kein Fernseher surrte. Ratlos saßen viele vor ihren schwarzen 
Computerbildschirmen. 
Der alte Mann ging weiter und weiter. Er ging aus der Stadt hinaus 
aufs Feld, zum Hügel, wo sich Himmel und Erde berühren. 
Stunde um Stunde verging, ehe der Sturm sich legte. Die Kinder 
drückten ihre Nasen an die Fensterscheiben. So dunkel war es schon 
lange nicht mehr. Aber da, was war den das. Auf einmal sahen sie ei-
nen Glanz am Horizont. Die Menschen waren froh ein Licht zu sehen. 
Sie machten sich mit ihren Kindern auf den Weg zur Stadt hinaus... 
Die Menschen gingen durch die Stille, über verschneite Wiesen und 
Felder, den Hügel hinauf. 
Als sie oben ankamen, sahen sie einen Mann, der hängte goldene 
Sterne an einen Baum. „Wie Weihnachten“, flüsterten die Kinder und 
sie begannen, ein Weihnachtslied zu singen, erst leise und dann im-
mer lauter, und schließlich sangen auch die Erwachsenen mit. 
Der alte Mann hielt inne. 
Er hörte das Singen. 
Und nun wusste er, das Christkind war da, mitten unter ihnen! 
Dann nahm der alte Mann die Sterne vom Baum und schenkte sie 
den Kindern. Die Kinder aber trugen die Sterne in ihre Stadt. Und 
auf einmal erhellten viele viele kleine Sterne die dunklen Fenster der 
Stadt. 
(erschienen im Nord-Süd Verlag 1997) 
 
In eigener Sache 
In den letzten Wochen wurde immer wieder gefragt, wie es Prof. Dr. 
Franz Enz geht. 
Gerne kommen wir Ihren Fragen nach. 
Nach einer längeren Krankheits- und Rehabilitationsphase hat sich 
Prof. Dr. Enz entschlossen, zum Jahresende in eine Senioreneinrich-
tung für betreutes Wohnen umzuziehen. Wir wünschen ihm für die-
sen Schritt alles Gute und Gottes Segen. Die Gemeinde St. Hilarius 
möchte Prof. Dr. Enz natürlich gebührend und mit Dank verabschie-
den. Dies planen wir für das Frühjahr 2021. 
Ihr Gemeindeteam 

  
„Kindern Halt geben - In 
der Ukraine und weltweit!“ 
Die gute Nachricht - Sternsin-
gen findet statt! 
Am 06. und 07. Januar 2021 
sind die Sternsinger wieder 
in der Gemeinde unterwegs, 
und freuen sich, wenn Sie ihr 
Engagement mit einer Spen-
de zugunsten des Kindermis-
sionswerks „Die Sternsinger“ 
unterstützen. Wir bitten um 
Ihr Verständnis, dass wir un-
ter den geltenden Einschrän-
kungen nur nach Voran-
meldung bei Ihnen klingeln 

werden. Die Anmeldescheine liegen dieser Ausgabe bei, Sie finden 
sie aber auch im Eingangsbereich der Kirche St. Hilarius und auf der 
Homepage der Gemeinde: www.kath-freiburg-ost.de. Die ausgefüll-
ten Anmeldungen können Sie am Pfarrheim St. Hilarius einwerfen, 
oder digital an sternsinger-hilarius@gmx.de senden. Dies ist nur 
ausnahmsweise dieses Jahr so. Für das Sternsingen 2021 gelten 
aus Hygienegründen folgende Regeln:
•	 Ein Besuch der Sternsinger erfolgt nur nach Voranmeldung.
•	 Der Segen wird nur an die Haustüre geschrieben, oder als Aufkle-

ber angebracht.
•	 Die Sternsinger halten Abstand und werden nicht in die Häuser 

kommen,
 
auch nicht in Flure von Mehrfamilienhäusern.
•	 Bitte halten Sie ihre Spende in einem Briefumschlag bereit.
•	 Die Kinder dürfen nur verschlossene Süßigkeiten annehmen.
   
Sollten Sie keinen persönlichen Besuch der Sternsinger wün-
schen, aber trotzdem das Kinderhilfswerk Sternsinger unterstützen 
möchten, so bitten wir Sie um eine Spende auf folgendes Konto: 
Pax-Bank eG, IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31, 
BIC: GENODED1PAX, 
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Verwendungszweck: Sternsinger 2021
Im Namen aller unterstützten Kinder danken wir Ihnen für Ihre 
Spende 
  
Wir freuen uns darauf, Ihnen auch in diesen Zeiten, den Segen Gottes 
bringen zu dürfen. 
    
Aus dem Dekanat: 
  
Malwettbewerb – Mein Freiburger Münster 
Mitmachen ganz einfach – für Kinder im Alter von 5- 12 Jahren 
Unendlich viel Spannendes gibt es im und am Münster zu entde-
cken: 
Tiere, Pflanzen, Drachen und vieles mehr... Was beeindruckt Dich da-
von am meisten? 
Was gefällt Dir am besten? 
Malt Euren Blick auf das Freiburger Münster - Es gibt tolle Preise zu 
gewinnen! 
Einsendeschluss ist der 10.01.2021. Die Maltechnik ist frei wählbar, 
das Format sollte Din A 3 sein. 
Alle weiteren Informationen sowie die Teilnahmebedingungen un-
ter c-punkt-freiburg.de. 
Alle Arbeiten werden digital und im c-punkt MÜNSTERFORUM aus-
gestellt.   
  

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten 
und ein frohes neues Jahr 2021! 
Ihr Seelsorgeteam Freiburg Ost 

 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evangelische Pfarrgemeinde Ost
Pfr. Jörg Wegner, Tel. 69679178 
Das Pfarrbüro (Hirzbergstr. 1) ist von Montag bis Freitag telefonisch 
von 9 bis 15 Uhr erreichbar.
Es gibt derzeit keinen Publikumsverkehr. Bei wichtigen Angelegen-
heiten können Sie aber gern einen Termin vereinbaren. (Tel: 0761-
50361580
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de) 

Samstag, 19.12. 
18 Uhr AusKLANG der Woche – „Machet die Tore weit“ 
 Musik: Werke von Monteverdi, Grimm, Schein, Merula 
 Ausführende: Sibylle Scheible (Sopran), 
 Bettina Van Roosebeke (Violine), 
 Stefan Pöll (Orgel) 
 Texte: Marion Wandrey-Bolay 
  
Sonntag, 20.12. 
10 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent Vikarin Bremer 
  
Heilig Abend
„Krippe unterwegs“ statt „Stille Nacht“ im Kirchenraum. 
„Wenn es drinnen nicht geht, dann gehen wir eben raus!“ ist die ein-
hellige Meinung des leitenden Gemeindeteams der Auferstehungs-
gemeinde. Das Motto heißt „Krippe unterwegs“. Denn die neue Krip-
pe kommt auf das neue Lastenrad. Beleuchtet von einem kleinen 
Herrnhuter Stern, fährt Pfarrer Wegner mit ihr durch die Ortsteile, 
um dort Weihnachtgottesdienste zu feiern. Begleitet wird sie von 
Wander- und Wundermusiker*innen mit weihnachtlichem Reper-
toire. Ob mitgesungen werden darf, ist noch offen. Wichtig ist, dass 
alle Teilnehmenden Mundnasenschutz tragen müssen. Auch ein Ab-
stand von 1,5 m ist für die Feiern unabdingbar. Stattfinden sollen die 
ca. 20 - minütigen Andachten bei jedem Wetter. „Unsere Hoffnung 
ist, dass sich die Besucherzahlen gut verteilen, statt in einer Kirche 
oder an einem Ort gedrängt zu stehen“, erläutert Pfarrer Jörg Weg-
ner das Vorhaben und ergänzt: „Mit dieser Feier unter freiem, unsi-
cherem Himmel sind wir näher an Bethlehems Stall dran, als in der 
wohlig warmen Kirche.“ 

Hier ist der Fahrplan der Krippe: 
15:30 Uhr - Start an der Auferstehungskirche / Musik: Rogge-Band 
16:30 Uhr - Ebnet Schlosshof/ Vokalensemble 
17:30 Uhr – Kappel, Platz vor der Grundschule/ Musik: Rogge-Band 
18:30 Uhr – Abschluss an der Kirche/ Musik: Wegners 
  
  
Freitag, 25.12. 10 Uhr Gottesdienst -Pfr. Heidler 
Samstag, 26.12. 10 Uhr Gottesdienst - Vikarin Bremer 
Sonntag, 27.12. 10 Uhr  Meditativer Abendmahlsgottesdienst 

- Pfr. Wegner 
Donnerstag, 
31.12. 18 Uhr  Ökum. Gottesdienst in St. Barbara 

- Pfr. Wegner/Pfr. Dr. Keller 
Freitag, 01.01. 17 Uhr  Zentraler Gottesdienst der Pfarrge-

meinde Ost 
 in der Friedenskirche

  - Pfr. Heidler 
Sonntag, 03.01. 11 Uhr  Zentraler Gottesdienst der Pfarrge-

meinde Ost 
 in der Christuskirche - Vikarin Pähler 

Mittwoch, 06.01. 9.30 Uhr  Zentraler Gottesdienst der Pfarrge-
meinde Ost 
 in der Petruskirche - Pfr. Collmann 

  
Unsere Infobroschüre „Kurz und Bündig“ finden sie bei Lebensmit-
tel Band in Kappel, im Bioladen in Ebnet und im Vorraum des Ebne-
ter Rathauses, sowie in der Auferstehungskirche und im Salzladen. 
Aktuelle Informationen (auch wann welche Gruppen und Kreise wie-
der starten) und Inspirationen erhalten Sie auf der Homepage der 
Evangelischen Pfarrgemeinde Ost/ Auferstehungskirche. www.evan-
gelisch-freiburg-ost.de. Dort kann man sich auch für den Newsletter 
anmelden. Und unter https://anchor.fm/himmelweit können Sie zu 
jedem Wochenende unsere Podcast-Predigt abrufen. Die Kirche ist 
geöffnet. Für alle Fragen nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf 
 

Weihnachtsgruß der Evangelischen Auferstehungsgemeinde, 
Pfr. Wegner

Wenn ich auf die vergangenen Monate schaue, 
nimmt es mir manchmal den Atem. Vieles se-
hen wir gar nicht an Einsamkeit und Schmerz, 
das durch Corona entfacht wurde. Die Mitar-
beiterinnen in den Pflegeheimen und Kran-
kenhäusern wissen es. Das darf auch nicht 
kleingeredet werden: „Ach jede Krise ist eine 
Chance!“ Jedenfalls mag ich das nicht mehr so 
gern hören. Doch nachdem wir in den christ-
lichen Kirchen nach Ostern nun auch Weih-
nachten unter Coronabedingungen feiern, 
frage ich mich nach der christlichen Botschaft 
inmitten der Krise.

Was das heißen kann, verstehe ich, wenn Kon-
firmanden*innen mit Grußkarten große Freun-
de bei den Alten auslösen. Wenn plötzlich an 
ungewöhnlichen Orten kleine Sterne mit der 
Aufschrift „Hoffnungsleuchten“ aufgehängt 

werden. Wenn es das Angebot gibt, füreinander einzukaufen. Wenn 
Wissenschaftler*innen in Rekordzeit einen Impfstoff finden.

Dann erschließt sich mir das weihnachtliche Geheimnis dieses jun-
gen Mädchens –Maria: Wunder kommendurch Menschen zur Welt.

Im Namen der Auferstehungsgemeinde grüße ich Sie herzlich und 
wünsche Ihnen in allem gesegnete Weihnacht und einNeues Jahr, in 
dem nicht nur Viren, sondern auch Wunder auf uns warten.



Nachrichten aus und für Ebnet Mittwoch, 16. Dezember 2020

8

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr Ebnet

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
die Freiwillige Feuerwehr Ebnet wünscht Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
 
Weil auch wir die Festtage lieber mit unseren Familien verbringen, 
möchten wir Ihnen ein paar Hinweise zum sicheren Umgang mit of-
fenem Feuer in der Weihnachtszeit geben.
 
Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt. Auch wenn Sie den Raum 
nur kurz verlassen, sollten Kerzen gelöscht werden. Dies gilt natür-
lich auch für die offene Flamme eines Fondues.
 
Achten Sie auf ausreichenden Abstand zwischen Kerzen bzw. ande-
ren offenen Flammen und brennbaren Materialien. Stellen Sie den 
Adventskranz nicht in die Nähe von Gardinen oder anderen brenn-
baren Stoffen, achten Sie beim Christbaum auf genügend Platz zwi-
schen Kerzen und Ästen und verwenden Sie feuerfeste Kerzenhalter 
zur Befestigung an Christbaum und Adventskranz um bei abge-
brannten Kerzen ein Übergreifen der Flammen zu verhindern.
 
Halten Sie, wenn Sie sich den Einsatz zutrauen, einen Feuerlöscher 
oder Eimer Wasser griffbereit, um gegebenenfalls schnell reagieren 
zu können.
 
Aber wenn es doch einmal „brenzlig“ wird, zählt jede Minute.
 
Bitte zögern Sie dann nicht, sondern wählen Sie sofort die 

112!

Alarmieren Sie uns. Wenn möglich, schließen Sie die Tür zum Bran-
draum warnen Sie Mitbewohner und verlassen Sie schnellstmöglich 
das Gebäude! 

Bleiben Sie gesund!
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Ebnet 

Wir denken selten an das, was wir ha-
ben, aber immer an das was uns fehlt 
(Schopenhauer)...... 
Diesen wahren Spruch habe ich letzte Woche im Eb-
neter Mitteilungsblatt gelesen. Für uns geht ein Jahr 
zuende, das (wie für alle von uns) von Verschiebun-
gen, Ausfällen und Unsicherheiten geprägt war. Unser 
Vereinsleben liegt nach einem kurzen Herbsthoch mit 

Proben im Theodor-Egel-Saal praktisch im Winterschlaf. Wir mussten 
Konzerte coronabedingt absagen. Hausbesuche und Ständerle für 
Jubilare gehen gar nicht. Herkömmliche Veranstaltungen mit Pub-
likum können bis auf Weiteres aus Rücksicht auf unser aller Gesund-
heit nicht stattfinden. Der Austausch mit unserem Publikum fehlt 
uns sehr. Für eine virtuelle Mitgliederversammlung sind wir und un-
sere Mitglieder (noch) nicht ausgerüstet. 
Wir haben aber sehr engagierte Musikerinnen und Musiker, die trotz-
dem daheim üben und hoch motivierte Schüler, Eltern und Lehrer, 
die per Computer oder Hausbesuch den Instrumentalunterricht 
durchführen. 
Wenn der Winterschlaf vorüber ist, werden wir wieder das Beste un-
ter den dann gegebenen Umständen bieten. Auf unserer Homepage 
WWW.mv-ebnet.de finden Sie weiterhin Interessantes zu unserem 
Verein. Bis dahin wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Mu-
sikvereins Ebnet e.V. eine frohe Weihnacht und ein glückliches 
gesundes Jahr 2021 

Christina Erhardt, Schriftführerin MV Ebnet e.V. 
 
 

Radsportverein „Wanderlust“ Ebnet e.V.   
Unseren Mitgliedern und Freunden wünschen wir frohe 
Weihnachten und für das Jahr 2021 Erfolg und Gesund-
heit. 
  
Bernd Meißner 
(1.Vorsitzender)  
 

 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Elektrofahrzeuge reparieren und warten 
Kfz-Werkstätten haben es mehr und mehr mit Elektro- oder Brenn-
stoffzellen-Antrieben zu tun. Um solche Fahrzeuge mit Hochvolt-Sys-
temen zu warten und zu reparieren, ist ein Nachweis als „Fachkundi-
ger für Arbeiten an HV-eigensicheren Systemen“ nötig. Die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg bietet dazu am 25./26. 
März, jeweils von 8 bis 16 Uhr, eine Schulung an. Sie richtet sich an 
Fachkräfte aus dem Kfz-Handwerk, dem Karosserie- und Fahrzeug-
bau wie auch an Maschinenbau-Ingenieure. 
Die Teilnahme wird unter gewissen Voraussetzungen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds gefördert. Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0761/15250-25. 
Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de. 

Ende des redaktione� en Teils







2 Erwachsene (Studentin und Krankenpfleger), 3 Kinder (4, 2, 0) 
und ein kleiner Hund (13) suchen im Freiburger Osten und Dreisamtal 

ein Zuhause ab 4 Zimmer mit Garten.
Miete oder Kauf, auch Schenkung akzeptiert. • Tel.: 0160 / 923 122 67 

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?



Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Montag - Freitag 
10 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr 
Sonntag 10 - 16 Uhr

in Kirchzarten
Freiburger Straße
an der Bahn

schon ab

9,90€

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de



Ihre 
Weihnachts- 

grußanzeige im 

Heimatblatt...

FREIBURG EBNET  
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Tannen, Lametta, Kugeln und 
Lichter Bratapfelduft und frohe Gesichter.
 Freude am Schenken, das Herz wird weit. 

Ich wünsche Dir: Eine fröhliche Weihnachtszeit!
— Unbekannt —
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Hirschenhofweg 3 / 79117 Freiburg 
Tel. 0761 - 6 34 84 / www.dr-dorff.de  

Facharzt für Allgemeinmedizin,
Naturheilverfahren, Akupunktur, Reisemedizin, 
Akademische Lehrpraxis der Universität Freiburg

 

 

Liebe Patienten,
Unsere Praxis bleibt geschlossen vom: 
24. Dezember 2020  bis  01. Januar 2021
 

Vertretungsärzte erfahren Sie über unseren 
Anrufbeantworter      • Telefon: 0761 6 34 84 
oder das Internet      • www.dr-dorff.de

Ihr Praxisteam - Dr. med. Rainer Dorff

Allen unseren Patienten wünschen wir 
-gerade in diesem „turbulenten Jahr“ -
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein
gesundes  und  glückliches   2021.

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten.  
Kommen Sie gesund ins neue Jahr 2021

Hubert Drazek
Schlosserei & Metallbau
Kirchzartener Str. 28
79117 Freiburg-Kappel

Tel. 0761 - 6 91 66
Fax 0761 - 6 47 06

mail@schlosserei-drazek.de
www.schlosserei-drazek.de
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2021

ES SIND DIE ERINNERUNGEN, 
 die �inst die Zukunft �it Wärme �nd Kraft �ü�en �erden...

— Beat Jan —
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